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Die Multikriterienanalyse (MKA) ermöglicht es, sowohl quantitative als auch qualitative Daten in die Bewertung der RWBA einfließen zu lassen und verschiedene 

Alternativen anhand diverser Kriterien systematisch zu vergleichen. So wurden bei der MKA neben den wasserwirtschaftlichen Aspekten auch ökonomische, soziale 

und anwendungsorientierte Kriterien berücksichtigt und gegenübergestellt.

Multikriterienanalyse RWB+ und RWB-N

Screening von 50 relevanten Publikationen, welche MKA‘s vornehmen

Evaluierung von 14 Kriteriensets mit über 180 Einzelkriterien

Auswahl von Kriterien anhand des Bezugs zu lokaler Ebene, ob ein 

Operationalisierungsansatz vorhanden ist und einem Fokus auf urbane BGI

Entwurf eines Kriteriensets mit 24 Kriterien, geclustert in 6 Kategorien 

(Ökonomische -, Soziale - , Anwendungsbezogene - , Wasserhaushaltsbezogene -, 

weitere Umweltbezogene Kriterien)

1. Recherche geeigneter Kriterien

Revision der Ergebnisse und Kriterienauswahl

Finalisierung der Kriterienauswahl (18 Kriterien), Kategorisierung (5 Kategorien) und 

Operationalisierung 

Finale Gesamtbewertung anhand von Literatur, vervollständigt durch AMAREX 

Modellierungsergebnisse und Expertenschätzung

3. Revision und Gesamtbewertung

Anlegen von Indikatoren für Bewertung der Kriterien und Entwicklung von 

Operationalisierungansätzen für jeden Indikator

Erste Bewertung anhand von Literatur (u.a. Modellierung, Messung, 

Erfahrungswerten), vervollständigt durch mit Expertenschätzung

2. Operationalisierung und Erstbewertung
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Durchschnitt

Der höchste erreichbare Score je Kriterium 
ist 10. So wird bspw. deutlich, dass 
Versickerungsmulden mit 10 Punkten am 
kostengünstigsten sind, im Bereich 
Erholung mit einem Punkt aber hinter den 
Versickerungsmulden 
mit (Retentions-)
Zisterne  
zurückliegen. 

Fachgebiet Siedlungswasserwirtschaft 
und Abfallwirtschaft

Leitung Prof. Dr.-Ing. Ulrich Dittmer
ulrich.dittmer@rptu.de
+49 6333 / 205-3685
Paul-Ehrlich-Str. 14, 67663 Kaiserslautern
https://bauing.rptu.de/ags/wir

Kontakt (Verbundkoordination): Verbundpartner:

J. Neumann1, E. Rott2 und F. Dicke3

1FG Siedlungswasserwirtschaft, RPTU Kaiserslautern-Landau; 2ISWA, Universität Stuttgart; 3Ecologic Institut Berlin

mailto:ulrich.dittmer@rptu.de
https://bauing.rptu.de/ags/wir

